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Ortsbeirat Zippendorf 
Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 10.05.16 in der Gaststätte „Strandperle“ 
 
Teilnehmer:  
Ortsbeiräte: Uwe Friedriszik, Kalle Figas, Peter J. Harke, Christian Schneider 
Vertreter:  Thilo Kreimer 
Gäste: Anita Gröger, OB-Kandidatin der Wählergemeinschaft ASK 
 Karsten Jagau, Landtagskandidat der Piratenpartei 
 Gret-Doris Klemkow, Ortsbeiratsvorsitzende Mueßer Holz 

   
sowie 8 interessierte Bürgerinnen und Bürger Zippendorfs. 
 
 
1. Das Protokoll der vergangenen Sitzung ist ohne Änderungen verabschiedet worden. 
 
2. Vorstellung der OB-Kandidatin Anita Gröger von der ASK  

Frau Anita Gröger ist 37 Jahre alt, alleinstehend, hat zwei Kinder und lebt in Schwerin. Sie 
ist Mitglied der Wählergemeinschaft ASK, der Aktion Stadt und Kulturschutz, die im Januar 
2014 aus verschiedenen Aktionsgruppen hervorgegangen ist und sich mehr Basis-
demokratie und Transparenz auf die Fahnen geschrieben hat. Für die ASK saß Frau Gröger 
zwei Jahre in der Stadtvertretung. Sie ist als Berufspädagogin und Sozialberaterin tätig, 
gründete den Paulsstadttreff im Dr. K., arbeitete dort als Projektmanagerin und 
Prozessbegleiterin. Sie nennt sich selbst Fördermittlemanagerin mit Sitz im Stadthaus. 
Derzeit unterstützt sie die Geschäftsführung beim Schweriner Jugendring und die Lokale 
Agenda 21 (kümmern sich um lokale soziale und ökologische Projekte – in Schwerin ein 
Verein mit ehrenamtlichen Mitarbeitern im Stadthaus).  

Sie strebe keine großen Veränderungen an, sagt Frau Gröger, sondern wolle lieber im 
Kleinen wirken, sich so zum Beispiel für Campingplätze, Begegnungszentren, mehr 
Fahrradverkehr, für eine eigene Schweriner Währung, aber auch für den Erhalt des 
Lankower Hallenbades oder für eine dauerhafte Ausstellung zur Stadtgeschichte im 
Perzina-Saal einsetzen. Sie fordert viele kleine Fördermaßnahmen für den Tourismus und 
mehr Investitionen im Sozialbereich. Dabei sehe sie „die sozialen, ökonomischen, 
ökologischen und kulturellen Säulen als eine Gesamtheit.“ 
 
„Wichtig ist mir Zusammenarbeit, nicht Kampf. Ich möchte lieber Netzwerke statt 
Machtkämpfe!“ betont Anita Gröger. 
 
Herr Karsten Jagau von der ASK, auch Mitglied der Piratenpartei, ergänzt, dass die ASK 
als Gruppe, nicht als Einzelperson wahrgenommen werden will, daher bestehe die ASK in 
der Stadtvertretung auf dem Rotationsprinzip für ihre Abgeordneten. 

 
 

3. Sommerfest am 11. Juni 
 
Die heimische Band „Zzzipp Village“ gibt Kostproben seines Repertoires mit Blues, 
Dixieland und Jazz als Vorgeschmack auf einen Konzertabend in der Zippendorfer Scheune 
am 17. September. Bis jetzt sind ca. 50 Anmeldungen eingegangen. Es dürfen gerne mehr 
werden! 
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4. Sonstiges 
 
Es gab eine Diskussion über die Podiumsdiskussion am 18.05. mit den OB-Kandidaten in 
der Astrid-Lindgren-Schule. Der Ortsbeirat Zippendorf war Initiator einer gemeinsamen 
Veranstaltung der Ortsbeiräte Großer Dreesch, Zippendorf, Neu-Zippendorf, Mueß, Mueßer 
Holz in der Astrid-Lindgren-Schule. Der Stadtvertreter Christian-Georg Riedel (CDU) nahm 
für sich in Anspruch als „Hausherr und Gastgeber“ in Neu-Zippendorf die Veranstaltung 
einzuleiten und zu beenden. Das führte auf vielen Seiten zu Meinungsverschiedenheiten, so 
dass schließlich der Ortsbeirat Zippendorf auf Regie und Leitung der „Podiumsdiskussion“ 
verzichtete. Nachdem Herr Riedel den parteilosen (aber von den anderen Kandidaten in 
NPD-Nähe gerückten) OB-Kandidat Uwe Wilfert erst eingeladen und dann auf Grund der 
Wiederstände wieder ausgeladen hatte, erstritt Herr Wilfert seine Teilnahme per 
Gerichtsbeschluss. Der OB-Kandidat Martin Molter (Die Partei) und die Vertreter des 
Ortsbeirates Mueßer Holz verließen die Podiumsversammlung aus Protest. Danach folgte 
eine relativ unaufgeregte Informationsveranstaltung. 
 
 
Einen Brief von Herrn Ulf Heyer zur möglichen Lärmbelästigung am Strand während der 
Konzertveranstaltung Zippendorfer Strandfestival am 12./13. August hat der Ortsbeirat zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
Uwe Friedriszik trägt die Ergebnisse eines BUGA-Workshops und einer Machbarkeitsstudie 
vor. Danach wird ein Finanzbedarf von 80 Millionen Euro prognostiziert. Der muss zunächst 
geklärt werden, bevor überhaupt an eine konkretere Planung gedacht werden kann. 
 
 
Eine Pressemitteilung der Kreishandwerkerschaft über die  „Beratung zum barrierefreien 
Wohnen“ wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Peter J. Harke ist von der Stadtvertretung als ordentliches Mitglied des Ortsbeirates 
Zippendorf bestätigt worden. 
 
 
 
 
 
Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 14. Juni ab 19 Uhr in der Strandperle statt. 
 
Als Gast zur Oberbürgermeisterwahl erwarten wir Rico Badenschier von der SPD. 
 
                                    Alle interessierten Mitbürger sind herzlich eingeladen. 
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